
                     Restaurierung der 1889 von Adam Eifert erbauten Orgel 

           in der Evang.- Luth. Kirche Mellenbach 

            durch Orgelbau Hoffmann & Schindler / Ostheim - Rhön 

                      Präsentation zur  Orgelweihe am Sonntag den 21. Mai 2017 





Ausbau am 25.11.2015 



Ausbau am 25.11.2015 



Blick in das Hauptwerk vor und nach dem Ausbau des 

Pfeifenwerkes 



Detail Condukten der pneumatischen Spieltraktur 



Blick auf den vorgefundenen Zustand auf und unter den 

Pfeifenstöcken 



Inschrift in der Harmoniumspiellade im Spieltisch 

 



Detail Klaviatur vor der Restaurierung 



Blick in die Manualwindlade mit dem Schadensbild der 

Trocknungsrisse 



Verschmutztes und deformiertes  Pfeifenwerk 



Blick auf den guten Stand des Hauptbalges und den 

defekten Schöpfbalg der Tretanlage 



Blick auf den restaurierten Schöpfbalg der Tretanlage 

 



Restaurierung der Spiellade 



Restaurierung der pneumatischen Spieltraktur 



Restaurierung der Kondukten 



Die fertig restaurierten Manualklaviaturen  



 

Verbrauchte und Die fertig restaurierte Spielanlage 



Ausbau der stark gerissenen  Windlade des II Manuals 



Restaurierung der Trocknungsrisse in der  Windlade des II Manuals 



Ausspänen der Schwundrisse in der Windlade des II Manuals 



Restaurierung des Pfeifenwerkes und Intonationskontrolle auf der 

Intonierlade 



Schadensbild Scheuerstelle des Blasebalges am Pfeifenwerk des 

Geigenprincipal 8‘ 



Schräge Labiumform der Hohlflöte 8‘ 

 



Schräge Labiumform der Traversflöte 8‘ 

 



Einbau eines neuen Winderzeugers 



Detail Aufstellung des Pfeifenwerkes auf der Lade 



Detail Aufstellung des Pfeifenwerkes auf der Lade und die direkt in 

die Kirchendecke eingesägte größte Pfeife des Violon 16‘ 



 

Blick auf das Pfeifenwerk 

im Hauptwerk vom  

II Manual aus 



Blick auf die fertig gestellte pneumatische Spieltraktur 





 

Erbaut:  1889  Adam Eifert, Hoforgelbauer, Stadtilm 

                               

Restaurierung:  2015 – 2017  Orgelbau Hoffmann & Schindler , Ostheim / Rhön 

 

Disposition  

 1. Manual     C – f’’’                                                 2. Manual    C – f’’’ 

           - Principal 8'                                                                - Geigenprincipal  8' 

           - Bordun 16'    - Fl. Traverso  8'   

           - Gamba 8’   - Salicional  8' 

                                - Hohlföte 8’    - Liebl. Gedackt  8'           

           - Flöte  4‘   - Principal  4‘ (aus der Vorgängerorgel) 

                                - Octave 4’                                                                - Flöte  4‘ (aus der Vorgängerorgel) 

           - Octave 2’    (aus der Vorgängerorgel)     

                                - Mixtur  3-4 f. 2’    (aus der Vorgängerorgel)   

    

                   Pedal:   C – d’                                                      Spielhilfen: 

          - Violon  16‘  Manualkoppel       II / I 

          - Subbass 16’   Pedalkopel              I / P 

          - Ocavbaß 8‘  Windablaß 

          - Principalbaß 8‘  Calkantenglocke 

 

System:  mechanische (Kegellade) mit pneumatischer Vorschaltung der Tontraktur 

Stimmung: Gleichschwebend, a‘ 430 Hz bei 10° C ,  Winddruck 85 mm / Ws  

Anzahl der Register: 18 klingende Register   

Anzahl der Pfeifen: 1014  Pfeifen 

                Copyright Mai  2017 

       Orgelbau Hoffmann & Schindler 

                Ludwig-Jahn-Str. 18 

              97645 Ostheim / Rhön 



Das am 21. Mai 2017 wieder eingeweihte Instrument 

 


